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X Abschlussbericht und Freigabeprotokoll

1. Auftraggeber: Markt Reichertshofen

Schlossgasse 5, 85084 Reichertshofen

2. Auftragsnummer: 22-778

3. Räumstellenbezeichn.: Reichertshofen, Ronnweg Südwest

4. Ausführungszeitraum: 11.05., 18.07.2022

5. Anlass der Räummaßnahme: O  Hinweis aus der Bevölkerung

X Vorbereitung mehrerer Baumaßnahmen

X Luftbildauswertung

O  Fund bei Bauarbeiten

O  Frühere Funde

6. Art der Maßnahme: O Sicherheitsbelehrung vor Ort

X EDV Oberflächensondierung

Einzel- / Mehrkanalsensorik 

O TDEM-Datenaufnahme

O Sicherheitstechnische Begleitung (Aushubkontrolle)

O Bohrloch- / Tiefensondierung manuell / EDV

X Bergung mit Bagger

O Sondierung von Bohransatzpunkten (Negativsondierung)

O Luftbildauswertung zur Klärung der Gesamtsituation

7. Räumergebnis: X Die Räummaßnahme konnte gem. Auftrag ohne Einschränkungen durch-

geführt werden.

Die untersuchte Räumfläche wird, mit Ausnahme der Randbereiche (Zaun),

als frei von Sprengbombenblinggängern und blindgegangen Artillerie-

granaten (Kaliber > 2cm) ausgezeichnet.

O Die Räummaßnahme musste aus folgenden Gründen abgebrochen werden.

Die Firma versichert, dass die Kampfmitteluntersuchung, dem Gelände, den örtlichen Bedingungen und nach

den allgemein anerkannten Regeln der Technik durchgeführt wurde.

Alle Arbeiten wurden in Abstimmung mit dem AG und den für die Kampfmittelräumung zuständigen Stellen

durchgeführt. Wir bitten um Beachtung der Anlagen.
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8. Räumerschwernisse: O Haufwerke auf der Räumfläche

O Findlinge oder mineralhaltiger Boden

O Schuttablagerungen auf den Räumflächen

X Oberirdische ferromagnetische Störungen

O Versorgungsleitungen

X unebenes Gelände (Böschung)

O Erforderlicher Abbruch störender Bauwerksteile

X Bewuchs

9. Spez. Angaben zur Räumstelle:

Freigabe laut beiliegender Freigabekarte.

EDV-Mehrkanalsondierung der vom AG vorgegebenen Fläche soweit technisch möglich.

Anschließende Auswertung der aufgenommenen Daten. Es wurden 78 Verdachtspunkt ermittelt.

Am 18.07.2022 fand die Bergung der Verdachtspunkte statt. Es wurden Hopfenanker, Stahlseile und Eisen-

schrott festgestellt. Hinweise auf Kampfmittel liegen nicht vor.

10. Geborgene Kampfmittel:

keine

11. Personal- und Geräteeinsatz:

Truppführer, Räumarbeiter, Mehrkanalsystem Sensys FGM 650/10 mit Magneto.

Eisendetektor Sensys SBL10. Bagger Takeuchi 7to.

Au i.d. Hallertau 22.07.2022

verantwortlicher Truppführer (Schumann) Ort, Datum


